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Sie sagten uns  

[oder: Was vom Menschen übrigblieb] 
 

Das Wort AUFBRUCH triggert: neuralgische Übelkeit, reibt wie ein virtuell-

arthritischer Finger an meinen Gedanken(irr)gängen. AUFBRUCH steht für: sich, 

einen Menschen oder ein Ding in Gang setzen, lt. Duden ebenso für einen 

Grubenschacht, der jedoch nicht bis zur Erdhülle dringt, keinen EXIT gestattet, 

aber auch für Eingeweide erlegten Wilds. 

 

Ich bevorzuge AUFTAKT, es erinnert an Ouvertüre, Musik, die an warme Ohren 

fließt, durch eine Muschel, die keine ist, hin zum Trommelfell, das weder Haar 

noch Pelz noch Wolle besitzt, und eine Membran verkörpert. Irreführung wie 

menschliche Megalomanie. Danach spaziert der Schall über die Paukentreppe 

zur Paukenhöhle, in der kein Orchester spielt, obwohl die eustachische Röhre 

auch Ohrtrompete genannt wird. Perfekte Hochstapelei. Dort unterwirft sich der 

Klang dem Hammer und Amboss, gelangt zum Steigbügel, als wären Töne 

Reiter, um am Ende die Hörschnecke zu erreichen, wo die Musik Ton für Ton 

stirbt. AUFTAKT steht für Schöpfung. Was 2.080 n. Chr., an den wir nicht 

glauben, weder an ihn noch seinen Vater, schon gar nicht an die unbefleckte 

Empfängnis – kein Leben ist unbefleckt – verboten ist.  

 

Ob Sterben so schlimm wär, wie man uns glauben macht? Wie bestraft man 

Selbstmörder, die es nicht schafften, sich zu morden? Wohl nicht mit dem Tod. 

Doch ist es Mord, wenn man sich Leben nimmt, das man ungefragt bekam? 

Plötzlich IST man. Im AUFBRUCH.  

 

ANNO 2024 sagten sie uns: Du musst nur folgen, in eine Welt voll neuer Options, 

als gäbe es der alten nicht genug. Der Merger organisch warmen Lebens mit irre 

kalter Technik, Zeitalter der Artificial Intelligence, Big Data, Virtual Reality, der 

Algorithmen, war bereits in vollem Gange und ich, zehn Jahre alter Homo 

sapiens, zu optimieren. 
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ANNO 2029 sagten sie uns: Du sollst nicht krank werden. Implementierten RFID, 

Radio Frequency Identification, klimperkleine Chips, nicht mehr nur in Kfz, ID-/ 

EC-Cards, sondern in Laboratory Humans, zur Messung der Gesundheitsqualität 

insuffizienter Leiber via Funk. Erschufen in External Readers Uns-gleiche 

Avatare, aus Blut, Östrogen- und anderen Körperwerten, zum Schutz des 

mangelhaften Individuums. RFID, deren Transponder-Urgroßväter am Ende des 

Second World War als Identification Friend or Foe-System rekrutiert worden 

waren. Der (de)codierte Mensch als Cyborg-Knetmasse.  

 

ANNO 2034 sagten sie uns: Du sollst nicht schreiben. APoC, Artificial Power of 

Creativity strickte aus menschlichen Kreativsplittern, ur-einst aus warmem Leben, 

Leiden und Lieben geformt, algebraische Formeln, die neu defragmentierte 

Wortwerke samt Sinnspucke berechneten. Ein jahrhundertealtes Axiom 

aberwitzig verdreht: KI gestaltete jetzt Sprache, nicht mehr durch semantische 

Kohärenz, AUFBRUCH!, nein, Heideggers Haus wurde niedergerissen, das Sein 

ersetzt durch auf die Sprachgutspitze getriebene Bot-Literatur, die neue Klimax 

der Etymologie. Wären Sappho oder Sophokles, Goethe oder Grass, Schiller 

oder Schopenhauer noch denkbar? Gleiches galt für jede Komposition des 

unzeitgemäßen menschlichen Geistes: Malerei, Bildhauerei, Film, Musik, 

abgelöst durch Androiden-Bots. Kunstkünstliche KI-Ästhetik (ohne h zwischen et- 

und -ik).  

 

ANNO 2039 sagten sie uns: Du sollst nicht lernen. ADL, Artificial Deep Learning, 

selbstadaptive Algorithmen absolvierten in künstlich-neuronalen Netzen, dem 

gemeinen Gehirn nachempfunden, weitaus komplexere Lernstrukturen, sobald 

die Rohinformationen vom Input Layer gefressen, via Hidden Layers verdaut und 

im Output Layer ausgeschieden waren. Warum Schulbank drücken, studieren, 

Prüfungen erdulden, wenn das Wissen wie Software auf Hirnhardwaremasse 

aufgespielt werden konnte?  
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ANNO 2044 sagten sie uns: Du sollst nicht arbeiten. Im Äon von Algorithmen, 

automatisierter Fertigung und 3D-Druckern waren brechbare Arbeiter 

Ausschussware. KI, Künstliche Intelligenz, nahm nicht nur den Menschen Arbeit 

ab, die über Jahrtausende ihren Tag strukturierte, sie war auch in der Produktion, 

Logistik, im Servicesektor und sogar in der digitalen Therapie psychisch lädierter 

Individuen prävalent - soziale Interaktion mit Informatik. Was letztes Jahrtausend 

zögerlich mit Knieprothesen und Brustimplantaten begann, war zur Cyborg-

Freakshow geworden. Den Herzschrittmachern folgten Hirnschrittmacher, 

Hirnhacker und -knacker, kapernde Gedankenpiraten.  

 

ANNO 2049 sagten sie uns: Du sollst nicht denken. PROJECT BRAIN testete 

Probanden, Neuronenschaltkreise gerieten ins Klappvisier der Forschung. 

Magnet-Enzephalographie-SQUIDs lasen Gedanken, nicht mehr abstrakte 

Beschau banaler Nervenzellen, ordinärer Ionenkanäle in Zellmembranen. Nun! 

lauschten sie dem Bombardement der Neuronen, AUFBRUCH-Stimmung 

verzückte die Neurowissenschaft, Informatik, Robotik: Erkenne, wie das brillante 

Wechselspiel der Zellen Gedanken generiert, um mit Frequenzen Gehirne zu 

manipulieren. Neuroengineering. Zum Wohle des Menschen, Reparatur des 

Motorcortex, Nucleus subthalamicus, Heilung von Depressionen, Liquidierung 

grüblerischer Gedanken-Endlos-Schleifen. Warum Antidepressiva, wenn wir via 

ultrafeiner Elektroden jede Stimmungsaufhellung aus dem Gehirn zwacken 

konnten?  

 

ANNO 2054 sagten sie uns: Du sollst nicht glauben, Gott sei uns nur hinderlich. 

Wen anbeten, wenn wir Götter in Hirne pflanzen können? KI-Gedankengolems, 

wie im Wormser Kommentar zum Buch der Schöpfung, aber nicht mehr via 

antiker Buchstaben oder aus stupidem Lehm und vier Elementen plus okkulten 

Künsten oder Alchemie, sondern Algorithmenmystik. Code-erschaffene, 

konturlos-unbelebte Gedankengeschöpfe, ihr Siegel nicht mehr Wahrheit EMETh, 

sondern IGC, Intellectual Golem Creation, ihr Tod nicht mehr METh, sondern 

HSaH, Human Sense and Heart. Letztere nur noch Waffe der Alten, denen keiner 

Zeit oder Glauben schenkte, verschlissenes Menschenmaterial. 
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ANNO 2059 sagten sie uns: Du sollst nicht lieben. Nimm Robot Friends, Robotic 

Lovers, virtuose Mimen menschlich ineffektiver Innerlichkeit. Nach Wunsch 

programmier-, in Echtzeit einsetzbar. Unter künstlicher Haut Gel, lebensecht, 

lasst uns den stinkenden, labilen Menschenkörper vergessen. Das Androiden-

Skelett zu allen (über-)menschlichen Bewegungen fähig, ganz nach Bedarf und 

Lust, jederzeit abrufbar. Zudem das Gelöbnis ewiger Liebe: endlos reproduzier-

bar, selbst Mutter und Vater, einst keimfrei-effizient in vitro vereint, ihre Gene von 

Krankheiten frei gebürstet, nach Zerfall als KI auferstehbar -  der Tod durch 

Blaupausen besiegt. Eine Welt ganz ohne menschliche Makel oder Moral. 

 

ANNO 2064 sagten sie uns: Deine Unzulänglichkeit ist unzumutbar. Der Mensch, 

der es sich leisten konnte, vernetzte das rückständige Gehirn mit KI, Brain-

Engineering, bestückte primitive Anatomie mit Ersatz- und Zusatzteilen, Human-

Robot-Augmentation, ergo Augen-Ohren-Gliedmaßen-Bionik als Prothetik (erneut 

ohne h zwischen et- und -ik), Evolution im Zeitraffer, die Krone der Schöpfung als 

EHPUC, Economical High Potential Upgrade Capability. Für etliche Menschen: 

Bionisches K.O. durch KI.  

 

ANNO 2069 sagten sie uns:  NICHTS. ACS, Artificial Caste System: 

Identifizierung, Auslese, Ausmusterung. Triviales organisches Leben war passé, 

wie einst Hochrad, Schreibmaschine, Telefax. Up to date war Bionic Man oder 

Woman, physisch und kognitiv präpotent, Software als Ersatz für 

nachdenkanfällige neuronale Netzwerke. 

 

Cyborg goes Demiurg! 

 

ANNO 2074 sagten sie sich: Der Weg der Menschheit führt zum Homo 

immortalis, zur Unsterblichkeit, Artificial Life nach Artificial Intelligence. 

AUFBRUCH! Hirne wurden in Datacenter geladen und studiert, Elektronenhirne 

nebst praktischem Gedanken-Back- and Search-Up kreiert, die erste Testreihe 

mit gescheiterten Selbstmördern gefüttert.  

Wie mir.  
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So fanden sie keine Bestrafung, sondern eine sinnstiftende Verwendung: 

Gescheiterter Mensch zum Mischwesen upgegradet. HUMAN_0X. Cyborg-Alb.  

Auf dem Weg zur Digital Dictatorship war menschlicher Fingerprint obsolet. 

 

Cogito, ergo sum? 

 

René Descartes wuchs zu radikaler Aktualität im Mischweltenamphitheater:  

Nach Höhlen-Graffitis, Gemälden, Monumenten, Statuen, allesamt verfremdete 

Abbilder der Welt, wurde die Wirklichkeit ermordet durch die finale Zäsur, 

Reinigung der Realität, Annullierung fragiler Wahrheit durch die Erschaffung 

neuronal veredelter Wesen.  

 

Ich denke, doch bin ich?  

 

Das Schlimmste wird nicht sein, dass ich vermutlich unvergänglich bin.  

Merke: KI kann nicht alles. Visionen, auch Illusionen, sogar Größenwahn 

entstehen aus warmer organischer Chemie, und so lautet die grausame, ewige 

Wahrheit: 

 

Ein Elektronenhirn kann nicht träumen. 

 

 

 

 

 


